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- Bruttoraum

inhalt: ca. 18.600 m³

- Hauptnutz-

fläche: ca. 6.600 m²

- Tragwerksplanung

Leistungsphasen 2- 6 HOAI

- Brandschutznachweis

Eingangsbereich

Der Neubau gliedert sich in zwei recht-

winklig zueinander angeordnete Baukör-

per von ca. 78 x 12 m sowie 41 x 12 m 

und je drei Vollgeschosse zuzüglich ei-

nem Staffelgeschoss. Die Gebäudehö-

he ab Geländeoberkante beträgt ca.

12 m.

Die Tragkonstruktion der Vollgeschosse 

besteht im Wesentlichen aus Mauer-

werkswänden, Stahlbetonstützen, 

-wandscheiben und -deckenplatten.

Wandartige Träger mit angehängten De-

cken sind über dem Eingangsbereich 

und den im Erdgeschoss vorhandenen 

Gemeinschafträumen vorgesehen. Das 

teilweise ausgebaute Staffelgeschoss 

wurde in Holzständerbauweise mit ei-

nem pultförmigen Pfettendach ausge-

führt.

Die beiden rechtwinklig zueinander ange-

ordneten Gebäudeteile werden in der 

Achse der Querwand zur Eingangshalle 

durch eine Dehnungsfuge getrennt. Die-

se wird mit einer Dollenverbindung aus-

gebildet, damit die Geschossdecken bei-

der Gebäudeabschnitte an der Dehnfu-

ge auf einer einzigen Wand gelagert wer-

den können.

Eine weitere Dehnungsfuge ist etwa in 

der Mitte des etwa 74 m langen Baukör-

pers vorgesehen, die genauso wie zuvor 

beschrieben ausgebildet ist. Somit wird 

der gesamte Gebäudekomplex in maxi-

mal 40 m lange fugenlose Abschnitte un-

terteilt.

Die Gründung des Bauwerks erfolgt auf 

Streifenfundamenten unter den tragen-

den Wänden und Einzelfundamenten un-

ter den Stützen.
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